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Finanzamt Freiburg
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Name und Funktion wesentlicher Entscheidungsträger*innen

Vorständin: 

Uta Meier-Gräwe
Feline Tecklenburg (geschäftsführend)
Liska Beulshausen (geschäftsführend)

Tätigkeitsbericht 

Der Schwerpunkt der Vereinsarbeit lag auch im dritten Jahr auf dem weiteren Aufbau und 
der Professionalisierung der Vereinsstrukturen, der Bekanntmachung des Vereines in 
Deutschland durch vielseitige Teilnahme an Veranstaltungen, durch den Aufbau der 



Öffentlichkeitsarbeit und die Zusammenarbeit mit dem Schwestern-Verein in der Schweiz. 
Die Kooperation und Vernetzung mit einer Vielzahl an Akteur*innen konnte weiter gestärkt 
werden, insbesondere im Raum Berlin, aber auch darüber hinaus.

Wesentliche Betätigungsfelder im vergangenen Jahr waren bildungsorientierte Beiträge 
in Form von Vorträgen, Workshops und aktiver Teilnahme vonseiten der Vereinsmitglieder 
auf Bildungsveranstaltungen wie Tagungen, Kongressen, Aktionstagen und bei 
Podiumsveranstaltungen. Auch die Information einer interessierten Öffentlichkeit über 
Beiträge in Print- und Onlinemedien, auf Social Media und über den Vereins-Newsletter 
nahmen einen Großteil der Tätigkeiten ein. 

Erfolgreiche Kooperationen mit verschiedenen Organisationen wurden bei einer Vielzahl 
an Veranstaltungen durchgeführt. Wir freuen uns über die Zusammenarbeit mit 
wissenschaftlichen Institutionen im Kalenderjahr 2024, wie der Universität Paderborn, der 
Hochschule für Gesellschaftsgestaltung und der Hochschule für bildende Künste 
Braunschweig. Auch haben wir viel Austausch mit der Kunst- und Kulturszene gehabt, 
beispielsweise mit Bühnenmütter e.V., Pro Quote Buehne e.V., dem Hessischen 
Landestheater Marburg und dem Staatstheater Augsburg. Das Interesse an einer 
gerechten Verteilung von Care-Arbeit ist in der Kunst- und Kulturszene stark vorhanden.

Impulsvortrag am Hessischen 
Landestheater Marburg

Konferenz “Let’s socialize!” Roter Tisch_Care im 
Berliner Ensemble

Im Mai erschien eine Videoreportage zu Care-Arbeit, herausgegeben von der Robert 
Bosch Stiftung, an der wir maßgeblich mitgewirkt hatten. Das Video ist unter diesem Link 
abzurufen: https://www.bosch-stiftung.de/de/storys/gerechtigkeit/care-arbeit-gerechter

Ein besonderer Fokus lag in 2024 auf der Entwicklung eines Konzeptes von sorgenden 
Betrieben, also Betrieben, die die interne Sorgearbeit und die externe Sorgearbeit ihrer 
Mitarbeiter*innen berücksichtigt. Dieser Ansatz wurde in einem Workshop mit dem 
Hessischen Landestheater Marburg im November 2024 erprobt und soll in 2025 
weiterverfolgt werden, möglicherweise auch mit weiteren Projektanträgen zur Umsetzung 
der Vorhaben.

Personalstruktur



2 Teilzeitangestellte; 7 Ehrenamtliche
Stand: Januar 2025

Angaben zur Mittelherkunft und -verwendung

Zum Ende des ersten Geschäftsjahres am 31.12.2024 wies das Vereinskonto (und damit 
das Gesamtvermögen des Vereins) insgesamt ein Guthaben in Höhe von 53.176,41 € aus. 
Dabei standen den Einnahmen in Höhe von 114.070,65 € Ausgaben in Höhe von 98.818,62 € 
zur Erfüllung des Vereinszwecks gegenüber, wodurch sich freie Rücklagen bilden konnten. 

Großspenden (d.h. Zuwendungen, die über 1.000 € hinausgehen) gingen in Höhe von 
105.729,56 € ein. Davon waren 105.729,56 € Förderungen von Stiftungen.


